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Liebe Lesende! 
Kondensstreifen von zwei 

aneinander vorbeifliegenden 

Flugzeugen, die ein Kreuz am 

Himmel bilden. Gelegentlich 

kann man dies unterwegs oder 

beim Blick aus dem Fenster 

entdecken. 

 

Das erinnert mich an eine 

gläubige Freundin. Vor Jahren 

hatte sie ein Kind kurz vor der 

Geburt verloren, später kam 

dann ein zweites Kind gesund zur 

Welt. Als es größer wurde, meinte sie zu ihm: „Wenn du ein Kreuz am 
Himmel siehst, dann grüßt dich deine große Schwester.“ 

So schmerzhaft der Hintergrund hierzu ist, so ist es in meinen Augen ein 

eindrückliches Beispiel dafür, wie man ein christliches Zeichen wie etwa 

das Kreuz in seinen Alltag mitnehmen kann und dies tröstet oder ermutigt. 

 

Hierzu regen uns auch die Wochen zwischen Aschermittwoch und Ostern 

an, in denen die Kirche an das Leiden Jesu erinnert und viele Menschen 

Verzicht üben, traditionell kein Fleisch essen oder auf Alkohol, Zigaretten 

oder auch Süßigkeiten verzichten. Andere nehmen sich vor, weniger vor 

dem Computer zu sitzen und sich dafür mehr mit Freunden zu treffen oder 

Sport zu machen. So lädt diese Zeit im Kirchenjahr dazu ein, ein 

bewussteres Leben zu führen. 

 

Hier in St. Jacobi werden wir in dieser Zeit wieder an den Donnerstag-

abenden Andachten feiern und uns auf diese Weise mit dem Thema 

Passionszeit – Fastenzeit beschäftigen. Mehr zum Thema der diesjährigen 

Reihe und weitere Infos finden Sie auf Seite 13. 

 

Intensiv ist im Frühjahr bei uns auch immer die Konfirmandenzeit: 

Bereits zum zweiten Mal treffen sich nun die Vorkonfirmandenjahrgänge 

aus St. Jacobi und Apelern, um mit Pastorin Sieling, Diakonin Brose und 

mir mehr über das Abendmahl zu erfahren. Als Abschluss feiern wir auch 

wieder einen gemeinsamen Abendmahlsgottesdienst in Apelern - dieses 

Jahr am 15. März. 

Die Kontaktadressen (die langjährige Seite 2) finden Sie ab sofort auf der vorletzten Seite 
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Und die Jugendlichen aus beiden Gemeinden im Hauptkonfirmanden-

jahr fahren ebenfalls mit uns auf eine Wochenendfreizeit und werden sich 

dort mit dem Thema „Segen“ auseinandersetzen. 
 

Nachdem die Rodenberger Jugendlichen am 8. März ihren Vorstellungs-

gottesdienst gestalten werden, bejahen sie mit ihrer Konfirmation im April 

dann selbst ihre Beziehung zu Gott. 

 

Mögen sie über die Konfirmandenzeit hinaus in ihrem Alltag Kontakt zu 

Gott haben und erfahren, dass sie sich mit allem, was sie beschäftigt, an 

ihn wenden können. Mögen sie zudem Zeichen entdecken, die sie im 

alltäglichen Leben aufmerksam machen auf Gott und sein zugewandtes 

Interesse an ihnen wie an uns allen. 

 

Eine gesegnete Passionszeit wünscht Ihre 

Pastorin Sandra Schulz 

 

 

 

 

Winterkirche im Gemeindehaus mit neuen Kirchenfenstern 

 

Seit Neujahr feiern wir nun 

unsere Gottesdienste im 

Gemeindehaus. Joachim 

Scholz aus Lauenau hat 

dafür Kirchenfenster mit 

warmen, leuchtenden Far-

ben und wellenförmig an-

geordneten Flächen kreiert 

und diese auch installiert. 

Die beiden symmetrisch 

gestalteten Kunstwerke ver-

leihen dem Gemeindesaal 

eine zusätzliche „kirchliche“ 
Note. 

 

St. Jacobi dankt Herrn Scholz für sein Engagement und lädt alle ein, in 

den nächsten Wochen bei einem Gottesdienstbesuch die Fenster zu 

betrachten. 

Foto: 

Jutta Scholz 



 Anzeigen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Fachbetrieb für Dach-, Wand- 
und Abdichtungstechnik 

 
Gutenbergstr. 9 

31552 Rodenberg 

Tel.: (05723) 36 16 

Telefax (05723) 7 62 74 
www.hartmann-bedachungen.de 
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„Wer ja sagt, darf auch nein sagen“ 

Das Gemeindeleben in St. Jacobi funktioniert 
nur, weil es immer wieder Menschen gibt, die 
ihre Freizeit ehrenamtlich zur Verfügung stellen 

und sich in den unterschiedlichsten Gruppen 
engagieren. Diese Veränderungen im Bereich 
der ehrenamtlich Mitwirkenden werden seit 
vielen Jahren immer am 1. Advent thematisiert. 
Scheidende werden gewürdigt, Neue werden 
begrüßt. 

 

Im Jahr 2025 hat Ute Stelter (links) ihre Mitarbeit 
im Gemeindebeirat aufgegeben; die Leitung 
des Handarbeitskreises ging von Helga 

Wedemann (rechts)an Margrit Schulze über. 
Letztere konnte aus gesundheitlichen Grün-
den leider nicht anwesend sein. 

 

Die Gruppe der Gemeindebriefverteiler*-

innen verstärken Doris Leistikow (Mitte) und 
die beiden Konfirmand*innen Jonathan Persy 
und Anna-Lena Balke. 

 

Dann gab es noch ein beson-
deres Jubiläum zu würdigen. Das 
Trauercafé beging im Sommer sein 
10-jähriges Bestehen. Aus diesem 
Grund wurden die Leiterin Martina 
Knabe-Dombrowski (Mitte) sowie 

ihre Unterstützerinnen Ingrid Wille 
(rechts) und Renate Groß (links) 
gewürdigt. Immer am 2. Sonntag 
im Monat bieten sie trauernden 
Menschen die Möglichkeit, bei 
Kaffee und Kuchen miteinander 

ins Gespräch zu kommen bzw. sich 
Rat bei der zur Trauerbegleiterin 
ausgebildeten Leiterin zu holen. 

 

                                         Susanne Wolf 
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Die Advents- und Weihnachtszeit 

Die Adventszeit beginnt seit vielen Jahren mit dem Adventsmarkt auf 

dem Amtsplatz. Auch St. Jacobi ist dort regelmäßig mit einer Hütte 

vertreten. Es werden hauptsächlich selbstgestrickte Strümpfe und 

Marmeladen angeboten. Herzlichen Dank an die Damen des 

Handarbeitskreises, die sich seit Ewigkeiten regelmäßig montags treffen 

und das ganze Jahr über 

zum Wohl von St. Jacobi 

aktiv sind. Die Marmeladen 

werden ab Frühsommer bis 

in den Herbst hinein von 

Frau Herkner gekocht und 

dann liebevoll verpackt. 

Auch ihr sagt der Kirchen-

vorstand herzlichen Dank! 

Daneben gibt es kleine 

Basteleien unterschied-

lichster Art. Der Posaunen-

chor unterhält die An-

wesenden an beiden Nach-

mittagen mit weihnacht-

licher Musik! 

 

Anschließend geht es dann mit dem „Lebendigen Adventskalender“ 
weiter. Im vergangenen Jahr ist es gelungen, fast doppelt so viele 

Gastgeber für die Ausrichtung eines Abends zu gewinnen wie im Vorjahr. 

Der Kirchenvorstand 

bedankt sich noch 

einmal recht herzlich 

bei den Familien 

Birkhof, Buller, Döpke, 

Groß/Kreft, Heitmann, 

Humrich, Preuß, Rinne, 

Ritz, Vogtherr, von 

Jaminet, Wolf und Wulf 

sowie dem Geflügel-

zuchtverein und der 

katholischen Kirchen-

gemeinde. 



 

 
7 

Mit adventlichen Liedern, Gedichten und Geschichten sowie an-

schließendem Beisammensein war es eine gute Gelegenheit sich auf die 

Weihnachtszeit einzustimmen. Vielleicht haben Sie ja Lust, im 

kommenden Advent auch einmal Gastgeber zu sein? 

 

Die Weihnachtsgottesdienste 

waren wieder alle gut 

besucht. Die Krippenspiele 

zeigten auch im abgelau-

fenen Jahr eindrucksvoll das, 

was das Weihnachtsfest für 

uns ausmacht. Herzlichen 

Dank an Diakonin Martina 

Brose und Pastorin Sandra 

Schulz sowie den vielen 

Helfern und Akteuren für die 

gute Vorbereitung und Durch-

führung. 

Ihr Kirchenvorstand 

 

 

 

 

 

 

 

Das Krippenspiel um 16.00 Uhr 



 Anzeigen 

 
 

 

 

Rechtsanwältin                                                                        Lange Straße 5 

Europajuristin (Univ. Würzburg)                                          31552 Rodenberg 

Tel.: 05723 703 369 -6,     FAX: 05723 703 369 -7,     Mobil: 0176 996 321 25 

Mail: ih@kanzlei-hagenboehmer.de 

Web: www.kanzlei-hagenboehmer.de 

Inh. Iris Frehe-Heine, Lange Str. 37 31552 Rodenberg 
Öffnungszeiten: Di. + Do.     10.00-13.30 + 14.30-18.00 
       Mittwoch    10.00-13.30 
       Freitag      10.00-13.30 + 14.30-17.00 
                          Samstag     10.00-14.00 

Tel.: 0 57 23 / 98 99 86 0 
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Lichterketten für den Weihnachtsbaum in der IGS 

 

Wir sind so glücklich darüber, dass 

wir in der IGS Rodenberg eine 

"Herberge" haben, in der wir an 

Heiligabend, zusätzlich zur Kirche, 

Gottesdienst feiern können. Dafür 

gestalten wir das Forum mit Tüchern, 

Lichternetzen, Sternen, Krippen etc., 

sodass am 24.12. eine schöne 

Stimmung herrscht und sich alle gut 

auf den Gottesdienst einlassen 

können.  

Vor vielen Jahren hat Ruth Edelberg 

uns für den Baum dort solche Stroh-

sterne gebastelt, wie sie auch den Baum in der Kirche schmücken. Es ist uns 

jedes Jahr wieder eine große Freude, dass wir diese Sterne haben. Wir 

schmücken den Baum mit "alten" Lichterketten (also NICHT-LED), so wie 

auf dem Bild zu sehen. Gerne möchten wir das auch weiter so 

handhaben. Manchmal geht aber auch etwas kaputt. 

 

In diesem Jahr reichten die Lichterketten gerade so. 

Nun würden wir gerne Lichterketten in Reserve haben, damit wir ganz 

sicher gehen können: Auch in den nächsten Jahren erstrahlt der Baum 

im Gottesdienst in der IGS im "alten" Look. 

Dadurch, dass der Baum ja lediglich während der 

Generalprobe und während des Gottesdienstes 

leuchtet, verbrauchen die Lichter ja auch kaum Strom. 

 

Nun unsere Frage: Hat noch jemand "alte" Lichterketten 

(also NICHT-LED)? Wir suchen solche, die wie Baum-

kerzen aussehen (s. Bild), am besten mit 25 Lichtern je 

Kette. Wenn Sie/wenn ihr solche Lichterketten habt und 

sie uns schenken mögt, meldet euch gerne im Büro unter 

der Telefonnummer 913486 oder per Mail an 

kg.rodenberg@evlka.de. Wir würden uns sehr freuen. 

 

Für das Team des Heilig-Abend-Gottesdienstes in der IGS 

Diakonin Martina Brose 

mailto:kg.rodenberg@evlka.de
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Sicherer Raum sein – St. Jacobi hat ein Schutzkonzept 
Im Jahr 2024 hat eine Arbeitsgruppe des Kirchenvorstands viele Gruppen 

und Arbeitsbereiche der Kirchengemeinde besucht um eine Analyse zu 

erstellen zum Themenkomplex „Prävention sexualisierter Gewalt“. Bei 

einigen Personen gab es Verwunderung, auch Ablehnung, weil das 

Thema zunächst nicht so „leicht“ ist. 
 

Aber dann haben sich tolle Gespräche ergeben. Man kam über 

Grenzverletzungen ins Gespräch, über Situationen, in denen jemand 

unsensibel gehandelt hat. Nicht alles gehörte zum Thema „sexualisierte 
Gewalt“. Aber vieles zum Vorfeld dieses Themas.  

 

Denn überall dort, wo es zu sexualisierter Gewalt kommt (im Sport, in der 

S-Bahn, zuhause, in der Kirche) kommt es vorher zu grenzverletzendem 

Verhalten. Es ist das Testfeld „wie weit kann man hier gehen“? Und genau 
da wollen wir besser werden.  

 

Natürlich auch, damit es bei uns, in unserer Kirchengemeinde, nicht zu 

sexualisierter Gewalt kommt. Aber auch, damit Menschen bei uns einen 

achtsamen Umgang erleben, damit Kinder und Jugendliche bei uns 

lernen können, wie es „richtig“ ist behandelt zu 
werden. In der Hoffnung, dass sie dann in 

Situationen, in denen jemand sexualisierte 

Gewalt ausüben will, weit im Voraus merken: 

„Das ist nicht richtig so!“. 
 

Die Kirche hat sich des Themas „Prävention 
sexualisierter Gewalt“ angenommen. Die 
landeskirchliche Synode hat mehrfach dazu 

getagt, Betroffene wurden gehört, Maß-

nahmen wurden verabredet. Es gibt einen EKD* weiten Prozess, 

standardisierte Prozesse, vereinbarte Leitsätze. 

Und davon ist St. Jacobi Rodenberg ein Teil. 

 

Nachdem der Kirchenkreis Grafschaft Schaum-

burg im Jahr 2024 ein Schutzkonzept beschlossen 

hatte, gründete sich in St. Jacobi eine Steuerungs-

gruppe und nahm die Arbeit auf. In dieser Gruppe 

sind aktuell: Christine Roch, Martina Knabe-

Dombrowski, Stephanie Westphal, Sascha Wolff 

und Martina Brose. Diese Personen haben die 

*EKD = Evangelische Kirche in Deutschland 
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oben erwähnten Gruppen und Arbeitsbereiche besucht, eine 

sogenannte „Risiken-Ressourcen-Analyse“ erstellt und sich dann auf den 
Weg gemacht, ein Schutzkonzept zu erarbeiten. Dieses wurde am 

6. November 2025 vom Kirchenvorstand verabschiedet. 
 

Eine Leseversion des Schutzkonzepts ist zu finden 

auf der Homepage der Kirchengemeinde, unter 

der Rubrik „wir über uns“. Für den Fall, dass es in 
unserer Gemeinde einen Fall sexualisierter 

Gewalt gibt, den jemand melden möchte, ist 

dort auch ein Beschwerdebogen eingestellt 

sowie ein Dokumentationsbogen. 

Der QR-Code führt direkt zu dieser Seite.  

 

Das Thema als solches ist natürlich kein ganz 

leichtes. Trotzdem haben wir in unserer Steuerungsgruppe bis zum 

jetzigen Zeitpunkt eine wirklich gute Zeit gehabt, die von Vertrauen und 

einem sensiblen Umgang miteinander geprägt war.  

 

Wir möchten als Gruppe auch weiterhin für dieses Thema zuständig 

bleiben und würden uns freuen, wenn wir mit Ihnen und Euch ins 

Gespräch kommen. Wir haben festgestellt: Es tut uns gut, wenn wir es 

schaffen, dieses Thema ans Licht zu bringen. Denn nur so können wir 

dafür sorgen, dass wir sichere Räume bieten können für Menschen die 

hoffentlich alle sagen können:  

 
„Gott, ich danke Dir dafür, dass 

ich wunderbar gemacht bin.“ 

(Psalm 139 Vers14) 

 

 

 

 

 

 

 

Diakonin Martina Brose für die Steuerungsgruppe Prävention in 

St. Jacobi Rodenberg  



 Anzeigen 
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in St. Jacobi 
 

 
 

 

Das Thema lautet dieses Jahr: 
Mit Gefühl – Sieben Wochen ohne Härte 
 

Beginn ist jeweils 19:00 Uhr am 

 
19. Februar 2026 

26. Februar 2026 
05. März 2026 (Dorfgemeinschaftshaus 
                                                        Algesdorf) 
19. März 2026 (mit Caminando Va) 
26. März 2026 
02. April 2026 in Apelern mit anschl. Tischabendmahl 
(Bitte bringen Sie für das Tischabendmahl Belag für die Brote mit.) 

 

 

 
 

 
 

 
 

 

Am 12.03.2026 findet in St. Jacobi keine 

Passionsandacht statt. 

 
Die Andachten sind aufgrund der 

Winterkirche im Gemeindehaus. 



 Anzeigen 

 

 

Hier ist Platz für  

Ihre 

Werbung 
Infos unter 

redaktion-gemeindebrief@st-jacobi-rodenberg.de 
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Termine der Konfirmationsjubiläen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

31.05.2026: Silberne Konfirmation (2001) 

Goldene Konfirmationen (1976) 

 

13.09.2026: Diamantene Konfirmation (1966) 

Eiserne Konfirmation (1961) 

Gnadene Konfirmation (1956) 
 

Wir bitten alle, die an den Feiern teilnehmen möchten, sich im 

Gemeindebüro zu melden. Aus Datenschutzgründen dürfen wir nur 

Menschen anschreiben, die bei uns im kirchlichen Meldewesen 

eingetragen sind. Das sind nur Personen, die in Rodenberg wohnen oder 

sich haben umpfarren lassen und die St. Jacobi treu geblieben sind. Die 

Jubilar*innen, die in diesem Jahr ihre Silberne oder Goldene Konfirmation 

feiern und die wir aus vorgenannten Gründen anschreiben dürfen, 

werden etwa Mitte April Einladungen von uns bekommen. Bitte 

informieren Sie Personen, von denen Sie wissen, dass sie zu den 

Jahrgängen gehören und laden Sie diese ein, sich im Büro zu melden. 

 

Die Jubilare der Diamantenen, Eisernen und Gnadenen Konfirmationen 

werden wir in den Sommerferien entsprechend anschreiben. 
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Über diesen QR-Code gelangen Sie zur 
Leseversion des Schutzkonzepts (s. Seite 10/11) 
von St. Jacobi auf unserer Homepage! 

 Eltern-Kind-
Gruppen 

im Gemeindehaus 

jeweils 9:30 – 11:30 Uhr 
Mittwoch    Leitung Ilona Pysik 

Anmeldungen bei Ilona Pysik 
Tel. 017620809241 

 Kirchenmusik 

im Gemeindehaus 

Posaunenchor      Dienstag, 20:00 Uhr 
Leitung: Henning Bock 

Die Jacobinis               Freitag, 15:00-15:45 Uhr 
Ltg: Judith Schlupp unterstützt von 

Petra Janßen und Susanne Reese 

Fisherman’s BFF           Freitag, 16:00-17:15 Uhr 
Ltg: Judith Schlupp 

Caminando Va      Mittwoch, 19:30 Uhr 
Leitung: Jürgen Begemann 

  Konfirmand*innen 

im Gemeindehaus 

Vorkonfirmand*innenunterricht: 
dienstags 14:15 Uhr – 15:15 Uhr bzw. 
mittwochs 17:30 Uhr – 18:30 Uhr 
Hauptkonfirmand*innenunterricht: 
Projekttag am 14. Febr. von 9.00-13.00 Uhr 
Freizeitwochenende vom 27.02. – 01.03. 

 Kantor-/ 

Jugendhaus 

Kindergottesdienst-Team 
Montag, 18:00 – 19:30 Uhr 
Leitung: Martina Brose 

 Gemeindehaus Kinderhandarbeitskreis 
Samstag, 12:00 – 13:00 Uhr 
22.02., 22.03. 
Leitung: Kathleen Manske (05723 75031) 
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Frauenkreis 
im Gemeindehaus 

In der Regel am 1. Dienstag im Monat um 15:00 Uhr 
03.02. Weltgebetstag, Frau Krüger-Feuerhake  
03.03. Gottesdienst mit Abendmahl (Pastorin Schulz), 
anschl. gemeinsames Kaffeetrinken 

Leitung: Wilfriede Brennecke (Tel. 6415), Ingrid Wille 

InFraRod 
Interessierte Frauen 
Rodenbergs 

In der Regel jeden 

letzten Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr 

Bei Interesse bitte bei 

Karola Postel (Tel. 913291) melden.  

Handarbeitskreis I 
im Gemeindehaus 

Montag, 14:30 Uhr 
02.02.,16.02.,02.03.,16.03.,  
Leitung: Margrit Schulze (Tel. 63 55) 

Handarbeitskreis II 
im Gemeindehaus 

Donnerstag, 19:00 – 20:00 Uhr 
In der Regel am 1. und 3. Donnerstag im Monat 

Leitung: Kathleen Manske (Tel. 75031) 

Literaturkreis 
im Gemeindehaus 

Donnerstag, 17:00 - 18:30 Uhr 
12.02. Dorothee Elmiger: Die Holländerinnen 
19.03. John Green: Das Schicksal ist ein mieser 
Verräter 
Leitung: Hartmut König (6467) 

Ökumenischer 
Bügelkreis 

Jeden 2. Freitag im Monat, 16:30 Uhr 
im Pfarrheim d. kath. Kirche, Am Anger 1 

Bibelkreis in 
Algesdorf  
im Dorfgemeinschaftshaus 

Donnerstag, 10.30 Uhr 
19.02., 19.03. 
Leitung: Birgit Kapmeier 

Besuchsdienst-
kreise 

Hohe Geburtstage: Leitung: Birgit Kapmeier 

4. Tauftag; Leitung: Beate Brandenstein-Buhl  

(Tel. 74196) 

Trauercafé 
im Gemeindehaus 

In der Regel am 2. Sonntag im Monat (15:00 – 17:00 Uhr) 
08.02., 08.03. 
Leitung: Martina Knabe-Dombrowski (0178 3481283) 
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*SAVE THE DATE: 31. Oktober 2026* 
*40 Jahre Caminando Va – was uns bewegt* 

Liebe Freunde, Familien und 
Unterstützer von Caminando Va, 
 
wir feiern ein besonderes Jubiläum! 
40 Jahre voller Leidenschaft, Musik und 
Engagement. Es ist uns eine Ehre, euch 
zu diesem denkwürdigen Ereignis ein-
zuladen! 
 
In den Wochen und Monaten vor 
unserem großen Tag werden wir 
euch mit einer Reihe von Auftritten 
und Veranstaltungen überraschen, 
die euch einen Vorgeschmack auf 
das Jubiläum geben werden. 
 
Der 31. Oktober 2026 wird der krö-
nende Abschluss unserer Jubiläums-

   Singkreis 1990 

1994 
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feierlichkeiten sein! An diesem Tag werden wir gemeinsam mit euch 
unser 40-jähriges Bestehen feiern und uns auf die Zukunft freuen. 
 
Wir laden hiermit alle ehemaligen Chormitglieder ein beim Konzert 
mitzuwirken. Gern einfach zu den Proben kommen. Wir planen auch 
einen kompletten Übungssamstag. 
 
Wir freuen uns auf ein unvergessliches Jubiläum! 
 
Euer Caminando Va-Team 



 Anzeigen 

                   Feiern 
in gemütlicher Atmosphäre 

O L E  D Ö N Z E  

Im Wiesen fe ld  1a  
31552  Rodenberg  
Tel. 05723  -   9895977 

 

Für Familienfeiern und 
Gruppenreservierungen ab 8 Pers. 

sowie Partyservice stehen wir Ihnen 
jederzeit zur Verfügung. 

 
 

 

Hauptstraße 34 

31718 Pollhagen 

Tel. 05721 – 79410 

 
zusätzlich auch in  

Rodenberg, Grover Str. 24 

Fr. 9.30 – 12.00 Uhr und 

Sa. 10.00 – 12.00 Uhr 

 

Obst–Gemüsediele Steege 
 

                        Hauptstraße 60 

            31552 Rodenberg / Algesdorf 
             

Tel/Fax: 05723 / 914564 
 

          Öffnungszeiten: 

          Mo – Fr  9:00 - 18:00 
          Sa    9:00 - 12:30 
 

Produkte der Saison 

Hausmannskost aus der Hofküche 
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Bitte bringen Sie zum Tischabendmahl am Gründonnerstag und zum 

Osterfrühstück jeweils entsprechenden Brotbelag mit! 

 
 

02. April 

Gründonnerstag 

19:00 Gemeinsame Andacht mit 

Abendmahl in Apelern, 
anschließend 
gemeinsames Abendessen 

Pastorinnen 

Sieling und 
Schulz 

03. April 
Karfreitag 

10:00 Gottesdienst mit 
Abendmahl 

Pastorin 
Schulz 

05. April 

Ostersonntag 

 

06:00 

 

 
 

10:00 

Gottesdienst in der 

Osternacht; 

anschl. gemeinsames 
Frühstück 
Gottesdienst mit 

Posaunenchor 

P. v. Hering 

und Pastorin 

Schulz 
 
Pastorin 

Schulz 

6. April 

Ostermontag 

10:30 Gottesdienst im 

Dorfgemeinschaftshaus 
Algesdorf 

Pastorin 

Schulz 

N. Schwarz © GemeindebriefDruckerei.de 
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7. März 2026 
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Osterfasten 
 

Es ist wieder soweit - wir fasten gemeinsam und wollen die 

klassische Osterzeit nutzen. Wir fasten wie immer eine Woche 

und laden Sie herzlich ein, dabei zu sein – mit oder ohne 

Fastenerfahrung. 
 

Der Kurs wird fachkundlich begleitet durch Heilpraktikerin Christina von 

Lachner-Dahm. An den abendlichen Treffen werden jeweils die nächsten 

Fastenschritte besprochen sowie individuelle Probleme geklärt. Kurze 

Bewegungs-, Atem-, Sinnes- oder Entspannungsübungen gehören auch 

dazu. Wie immer gibt es auch die Möglichkeit zwischen den Terminen bei 

Bedarf, Unterstützung zu bekommen. 
 

Vorbereitungstreffen: Dienstag, 03.03.26, 20.00 Uhr im Kantorhaus 

Fasteneinleitungstag: Sonntag 08.03. 

Reine Fastentage:      Montag 09.03. bis Freitag 13.03. 

Aufbautage:               Samstag, 14.03. und Sonntag 15.03. 
 

Die abendlichen Fasten-Treffen finden ebenfalls dort statt und zwar am 

10.03., 12.03. und 14.03. um 20.00 Uhr. 

Teilnehmerbeitrag (incl. Skript): 86 €, Wiederholer 76 € 
 

Fasten erleben – immer wieder ein ganz besonderes Erlebnis 

Fasten bedeutet, Klarheit und Leichtigkeit zu 

schaffen in Körper, Geist und Seele. Wir nutzen 

diese Möglichkeit, um auf allen Ebenen zu 

entschlacken, Ballast loszuwerden, uns zu 

zentrieren und zu stärken. Wir erleben uns 

intensiver und werden wieder sensibler für unsere 

Bedürfnisse. Fasten ist die Möglichkeit, inne-

zuhalten, Kräfte aufzubauen und zu mehr 

Klarheit und Spiritualität zu kommen. Auch unser Essen erleben wir wieder 

bewusster, öffnen unsere Sinne für das Jetzt und genießen wieder, 

während des Fastens, aber auch in der Zeit danach. Egal, wie oft wir 

schon gefastet haben, es ist jedes Mal anders. Alle sind herzlich 

willkommen, egal ob Fastenerfahrene oder Anfänger. 

 

Verbindliche Anmeldung bitte bis zum 01.03.2026 bei 

Christina von Lachner-Dahm, Tel: 05042-50 49 95, mail: info@cvld.de 

 

Wenn Sie Fragen haben, sprechen Sie mich an – ich freue mich auf Sie! 
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„Kommt! Bringt eure Last.“ 
Zum Weltgebetstag 2026 aus 
Nigeria 

 
Nigeria ist das bevölkerungs-
reichste Land Afrikas – vielfältig, 
dynamisch und voller Kontraste. 
Mit über 230 Millionen Menschen 
vereint der „afrikanische Riese“ 
über 250 Ethnien mit mehr als 
500 gesprochenen Sprachen. 
Die drei größten Ethnien sind 
Yoruba, Igbo und Hausa, 
aufgeteilt in den muslimisch geprägten Norden und den christlichen 
Süden. Außerdem hat Nigeria eine der jüngsten Bevölkerungen weltweit, 
nur 3% sind über 65 Jahre alt. Dank der Öl-Industrie ist das Land 
wirtschaftlich stark, mit boomender Film- und Musikindustrie. Reichtum 
und Macht sind jedoch sehr ungleich verteilt. 
 
Am Freitag, den 6. März 2026, feiern Menschen in über 150 Ländern der 
Erde den Weltgebetstag der Frauen aus Nigeria. „Kommt! Bringt eure 
Last.“ lautet ihr hoffnungsverheißendes Motto, angelehnt an Matthäus 
11,28-30.  
Wir laden Sie ein, mit uns in der SELK Rodenberg, Lange Straße 82, um 

19:30 Uhr zu feiern. 
 
In Nigeria werden Lasten von Männern, Kindern vor allem aber von 
Frauen auf dem Kopf transportiert. Doch es gibt auch unsichtbare Lasten 
wie Armut und Gewalt. Das facettenreiche Land ist geprägt von sozialen, 
ethnischen und religiösen Spannungen. Islamistische Terrorgruppen wie 
Boko Haram verbreiten Angst und Schrecken. Die korrupten Regierungen 
kommen weder dagegen an, noch sorgen sie für verlässliche Infra-
struktur. Umweltverschmutzung durch die Ölindustrie und Klimawandel 
führen zu Hunger. Armut, Perspektivlosigkeit und Gewalt sind die Folgen 
all dieser Katastrophen. 
 

Hoffnung schenkt vielen Menschen in dieser existenzbedrohenden 
Situation ihr Glaube. Diese Hoffnung teilen uns christliche Frauen aus 
Nigeria mit – in Gebeten, Liedern und berührenden Lebensgeschichten. 

© 2024 World Day of Prayer International 

Committee, Inc. 
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Sie berichten vom Mut alleinerziehender Mütter, von Stärke durch 
Gemeinschaft, vom Glauben inmitten der Angst und von der Kraft, selbst 
unter schwersten Bedingungen durchzuhalten und weiterzumachen.  
 
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg engagieren sich Frauen 
seit gut 100 Jahren für den Weltgebetstag. Rund um den 6. März 2026 
werden allein in Deutschland hunderttausende Frauen, Männer, 
Jugendliche und Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen zum 
Weltgebetstag besuchen: Gemeinsam mit Christ*innen auf der ganzen 
Welt feiern wir diesen besonderen Tag. Wir hören die Stimmen aus 
Nigeria, lassen uns von ihrer Stärke inspirieren und bringen unsere eigenen 
Lasten vor Gott. Es ist eine Einladung zur Solidarität, zum Gebet und zur 
Hoffnung. Seid willkommen, wie ihr seid. 
Kommt! Bringt eure Last. 
 

2449 ZmLZ  

Laura Forster, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e. V 
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(von 10:00 – 11:30 Uhr im Kantorhaus, Grover Straße 32) 
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22.02. 
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Kindergottesdienst von 10:00 – 11:30 Uhr im Kantorhaus 
 

Kirchenkaffee im Anschluss an den Gottesdienst 

Die Ostergottesdienste finden Sie auf Seite 23! 

Gottesdienste für St. Jacobi 
Bitte achten Sie auf mögliche Änderungen in der örtlichen Presse, 

auf unserer Homepage und in den Schaukästen. 
Datum / Tag  Zeit Gottesdienstart Liturg/in 
01. Februar 
Ltz. So. n. Epiphanias 

10:00 Gottesdienst mit Abendmahl 
im Gemeindehaus (Winterkirche) 

Pastor i.R. 
Kricheldorf 

08. Februar 
Sexagesimä 

10:00 Gottesdienst 
im Gemeindehaus (Winterkirche) 

Pastorin 
Schulz 

13. Februar 
Freitag 

18:00 Friedensgebet 
im Gemeindehaus 

Ilka Franke 
+ Team 

15. Februar 
Estomihi  

10:00 Gottesdienst 
im Gemeindehaus (Winterkirche) 

Pastorin 
Schulz 

19.Februar 19:00 Passionsandacht  
22. Februar 
Invokavit 

 Gottesdienst 
im Gemeindehaus (Winterkirche) 

Pastorin 
Schulz 

26. Februar 19:00 Passionsandacht   
01. März 
Reminiscere 

10:00 Lektorengottesdienst 
im Gemeindehaus (Winterkirche) 

Eheleute 
Müller 

05. März 19:00 Passionsandacht im Dorf-
gemeinschaftshaus Algesdorf 

 

06. März 
Freitag 

19:30 Weltgebetstag in der SELK: 
St. Johannes-Gemeinde, 
Lange Str. 82 

Ökumen. 
Team 

08. März 
Okuli 

10:00 
 

Gottesdienst mit Vorstellung 
der Hauptkonfirmand*innen, 
anschließend Kirchenkaffee 

Pastorin 
Schulz 
 

15. März 
Lätare 

10:30 Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Abendmahl in Apelern 

Pastorinnen 
Sieling und 
Schulz 

19. März 19:00 Passionsandacht Caminando 
Va 

20. März 
Freitag 

18:00 Friedensgebet 
im Gemeindehaus 

Ilka Franke 
+ Team 

22. März 
Judika 

10:00 Gottesdienst Pastor i.R. 
Kricheldorf 

26. März 19:00 Passionsandacht  
29. März Sommerzeit! 
Palmsonntag  

10:00 Gottesdienst Pastorin 
Schulz 



 
Kontaktadressen 

St. Jacobi - Kirchengemeinde 
Grover Str. 32, 31552 Rodenberg (Telefonvorwahl: 05723) 

www.st-jacobi-rodenberg.de 
Gemeindebüro: Martina Knabe-Dombrowski, Tel. 91 34 86 

                              Mail: kg.rodenberg@evlka.de 

Öffnungszeiten: 
Montag 16.00 – 18.00 Uhr, Mittwoch + Freitag jew. 10.00 – 12.00 Uhr 
Bankverbindung: Evang.-luth. Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf 

Spk Schaumburg, IBAN: DE18255514800510346166 

Kennwort: Kirchengemeinde Rodenberg 

Pastorin Sandra Schulz, Tel. 9568928, Diakonin Martina Brose, Tel. 58 93  

sandra.schulz@evlka.de                        mail s. Kirchenkreisjugenddienst 

Unser Kirchenvorstand 
Peye Denker, Tel. 0174 7721000              Susann Taubert, Tel. 798990 

Kay Groß, Tel. 75260                                 Hartmut Wedemann, Tel. 740653 

Martina Knabe-Dombrowski, Tel. 7998333 

Lutz Müller, Tel. 916006                             Sascha Wolff, Tel. 799434 
Christine Roch, Tel. 4488                          Jürgen Wulf, Tel. 4536 

Bitte wenden Sie sich in kirchlichen Angelegenheiten gern auch an die 

Mitglieder des Kirchenvorstandes. 

Kirchenkreisjugenddienst 
Kantorhaus, Grover Str. 34, 31552 Rodenberg 

Kirchenkreisjugendwartin Martina Brose, Tel. 58 93, FAX. 98 63 15 

martina.brose@ejd-grafschaft-schaumburg.de 

Kirchenkreisjugendwart Jens Giesecke, Tel. 98 63 14, FAX 98 63 15 

jens.giesecke@ejd-grafschaft-schaumburg.de 

Haus der Diakonie 
Bäckerstraße 8 

31737 Rinteln 

E-Mail: dw.rinteln@evlka.de 

Internet: www.diakonie-rinteln.de 
 

Sozialberatung: 
Jule Sareyka, Hannes Koch 

Lucy Bozkurt 

Termine nach telef. Vereinbarung 

Telefon: 05751/ 9621-0 
 

Sekretariat und Kurenvermittlung 

Susanne Wache Tel: 05751 – 9621-0 

 

Schuldnerberatung in Rinteln, 
Hessisch Oldendorf u. Bad Nenndorf 
Silke Schmidt 

Termine nach telef. Vereinbarung 

Tel: 05751 – 9621-0 
 

Suchtberatung der Diakonie 
Schaumburg-Lippe 

Termine für Rinteln nach tel. Vereinbarung 

Telefon: 05721 – 993020 oder 

suchtberatung@diakonie-sl.de  
 

LEBENSBERATUNG 
für Einzelne, Paare, Familien / Supervision 

Mathias Rhein, Bianca Wintzek 

Termine nach telef. Vereinbarung 

Telefon:   05751 / 9621-14 oder 

Lebensberatung.Rinteln@evlka.de 

Hospizgruppe Stadthagen: Tel. 0174 / 59 43 09 1 
 

http://www.diakonie-rinteln.de/
mailto:suchtberatung@diakonie-sl.de
mailto:Lebensberatung.Rinteln@evlka.de


Kleidersammlung für Bethel 
 
 
 
 
 
Ihre Kleiderspenden können Sie am 
Freitag, 13. Februar oder am 
Samstag, 14. Februar abgeben. 
 
Achtung: Abgabestelle ist in diesem Jahr 
die große Scheune am Hof Wulf, Grover Straße 40 
jeweils von 09.00 – 12.00 Uhr. 
 

Bitte legen Sie Ihre Kleiderspenden nicht am Kantorhaus oder 
am Gemeindehaus ab. Aus organisatorischen Gründen 
können die Spenden nur zu den Öffnungszeiten entgegen- 
genommen werden. 
 
Was kann in die Kleidersammlung? 
Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe (paarweise gebündelt), 

Handtaschen, Plüschtiere und Federbetten. 

 
Nicht in die Kleidersammlung gehören: 
Lumpen; nasse, stark verschmutzte oder stark beschädigte Kleidung und 

Wäsche; Textilreste; abgetragene Schuhe; Einzelschuhe; Gummistiefel; 

Skischuhe; Klein- und Elektrogeräte. 


